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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Mailach II : FC Dechsendorf III 
Montag, 14.11.2022, 19:30 Uhr

Reischboeck beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TTC Mailach II am vergangenen Montag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des
FC Dechsendorf III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Markus Reischboeck. Bemerkenswert war, dass der TTC
Mailach II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wittmann /
Schwarz und Trost / Raschke, die Wittmann / Schwarz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Doppel insgesamt war. Recht kurzen Prozess machten Burgeth / Farnlucher beim 3:0 mit
Gerstendörfer / Reischboeck. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim folgenden 0:3 gegen Peter Gerstendörfer
fand dagegen Florian Wittmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Lucas Burgeth gelang es Johannes
Trost zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das
Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ
Martin Farnlucher seinem Gegner Mathis Raschke beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Kaum Chancen hatte wiederum dann Klaus Schwarz beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Markus Reischboeck, so dass Reischboeck seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 4:2. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Florian
Wittmann das Spiel gegen Johannes Trost noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Einen Punkt für
das Team vor Augen gab Lucas Burgeth bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen
Peter Gerstendörfer noch ab und quittierte ein 2:3. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich
verschossen war. Zwischenzeitlich konnte Martin Farnlucher zwar einen Satz gewinnen, verlor das
Spiel gegen Markus Reischboeck aber trotzdem deutlich mit 2:11, 9:11, 11:4, 5:11. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:5. Die gewinnbringende Taktik fehlte daraufhin Klaus Schwarz bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Mathis Raschke ab Ballwechsel 1. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Martin Farnlucher bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Johannes Trost. Es war ein langes Spiel, bis Florian Wittmann seine 2:3-Niederlage gegen Markus
Reischboeck hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 8:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Mailach II am 21.11.2022 gegen die TSG Weisendorf II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.11.2022 gegen die TSG Weisendorf II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Mailach II

Doppel: Wittmann / Schwarz 1:0, Burgeth / Farnlucher 1:0 
Einzel: F. Wittmann 0:3, L. Burgeth 1:1, M. Farnlucher 1:2, K. Schwarz 0:2 

 FC Dechsendorf III
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Doppel: Trost / Raschke 0:1, Gerstendörfer / Reischboeck 0:1 
Einzel: J. Trost 2:1, P. Gerstendörfer 2:0, M. Reischboeck 3:0, M. Raschke 1:1


